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DIE SCHULLE ITUNG 

Liebe Leserinnen und Leser,

willkommen an den Berufsbildenden Schulen I des Salzland-
kreises WEMA! In dieser Broschüre möchten wir Ihnen unsere 
Schule und das vielfältige Ausbildungsangebot in den Berei-

chen Wirtschaft, Verwaltung, Metalltechnik, Soziales 
und Gesundheit vorstellen. Entdecken Sie auf 

einem Rundgang unsere zwei Standorte und 
die verschiedenen Ausbildungsrichtungen. 

 
Unsere Broschüre richtet sich an Schü-
lerinnen und Schüler, die kurz vor dem 
Abschluss der allgemeinbildenden 
Schule stehen, sowie an Berufseinstei-
ger mit abgeschlossener Ausbildung, 
die sich weiterentwickeln möchten. Wir 

zeigen Ihnen, wie der Berufsstart oder 
die weitere Karriereplanung erfolgreich 

gelingen kann.

An unserer Schule erwarten Sie qualifizierte Lehr-
kräfte, moderne Räume und ein praxisnaher Unterricht 

in Zusammenarbeit mit Ausbildungsbetrieben, der Agentur für 
Arbeit und Praktikumseinrichtungen. Ein Fokus liegt dabei auf 
der Vorbereitung auf eine zunehmend digitale Arbeitswelt.

Unser Schulmotto WEMA steht für Werte wie Zuverlässigkeit, 
Toleranz und Achtsamkeit – Grundlagen für beruflichen Erfolg 
und ein respektvolles Miteinander. Für Fragen und persönliche 
Beratung sind wir jederzeit für Sie da.

Sascha Bock 
Schulleiter

DER LANDRAT 

Liebe Leserinnen und Leser,

mit jungen Leuten im Gespräch zu sein, steht über jedem Stun-
denplan einer Schule. Für mich ist so ein Austausch Inspiration 
und immer wieder auch Radar, wie Bedarf und Angebote in 
den Schulen des Salzlandkreises harmonieren. Inmit-
ten unserer Bildungslandschaft wachsen Kinder 
und Jugendliche heran – wenn wir gut sind zu 
Fachkräften, die wir gewinnen wollen, um 
gemeinsam unseren Wohn-, Wirtschafts- 
und Wissenschaftsstandort weiter nach 
vorn zu bringen. Dafür investiert der 
Schulträger Salzlandkreis in seine Schu-
len, stattet die Häuser aus mit modernen 
Arbeits- und Unterrichtsmitteln, forciert 
die Digitalisierung und unterstützt die 
grundsätzliche Ausrichtung.  

Die BbS I des SLK WEMA nutzen diese Basis 
mit großem Engagement für ihre weiterfüh-
renden Bildungsgänge in Voll- und Teilzeit, zerti-
fizierte Angebote, deren Abschlüsse gefragt sind auf 
dem Arbeitsmarkt. Daher sichert eine Berufsausbildung am 
Standort jungen Leuten gute Perspektiven zur eigenen Lebens-
planung. Mein Ziel: Bedarf und Angebot in der Region sind so 
passgenau, dass die Lebensplanung unseres Nachwuchses 
direkt mitträgt bei der Umsetzung unserer Zukunftsstrategie 
Salzlandkreis 2030.   

Informieren Sie sich gern, was diese Berufsschule jungen Men-
schen und ihren Familien zu bieten hat. 

Markus Bauer 
Landrat
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BE RUFSVOR BE R E ITUNG (BV J

Im Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) erhalten 
Schülerinnen und Schüler sowohl allgemein-
bildende als auch berufsbezogene Inhalte 
in einem Schuljahr. Die Fächer umfassen 
Deutsch, Mathematik, Sozialkunde, Infor-
matik, Sport und Religion/Ethik. Berufsbe-
zogene Inhalte werden in zwei gewählten 
Bereichen vermittelt:

 ▪ Textiltechnik
 ▪ Gesundheit
 ▪ Pflege
 ▪ Ernährung und Hauswirtschaft
 ▪ Metalltechnik
 ▪ Holztechnik
 ▪ Wirtschaft und Verwaltung
 ▪ Farbtechnik, Raumgestaltung und 

Oberflächentechnik

Die praktische Ausbildung findet in den 
Werkstätten und Praxisräumen der Berufs-
bildenden Schulen WEMA in Aschersleben 
statt, ergänzt durch Pflichtpraktika zur beruf-
lichen Orientierung.

Ziel des BVJ: 

Intensive Vorbereitung auf eine Ausbildung 
in zwei Berufsfeldern sowie Erfüllung der 
Schulpflicht und berufliche Orientierung. 
Erwerb des Hauptschulabschlusses möglich.

Die Berufsfachschule Wirtschaft oder Technik bereitet gezielt 
auf eine Ausbildung im Bereich Wirtschaft/Verwaltung bzw. 
Technik vor. Sie eröffnet die Möglichkeit der Erlangung des Real-
schulabschlusses oder des erweiterten Realschulabschlusses. 
Als zu erfüllende Aufnahmevoraussetzung gilt der Hauptschul-
abschluss. Die Ausbildungsdauer beträgt ein Jahr in Vollzeit.

Ausbildungsinhalte

Fachrichtungsübergreifender  
Lernbereich

 ▪ Deutsch
 ▪ Sozialkunde
 ▪ Englisch
 ▪ Sport
 ▪ Religion/Ethik

BERUFSFACHSCHULE  
WIRTSCHAFT/TECHNIK

Fachrichtungsbezogener  
Lernbereich

 ▪ Mathematik
 ▪ angewandte Naturwissenschaften
 ▪ Wirtschaftstheorie ODER 

Techniktheorie
 ▪ Fachpraxis Wirtschaft ODER 

Fachpraxis Technik
 ▪ inkl. Wahlpflichtangebote als Teil 

der Fachpraxis

PR A K T I K A
Während der Ausbildung wird ein 
vierwöchiges Praktikum in geeig-
neten Einrichtungen/Unternehmen 

absolviert. Die Praktika werden 
von den Lehrkräften der Berufs-

fachschule begleitet.

(einjährig)
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BERUFSFACHSCHULE PFLEGEHILFE

Die Praxisorientierung der Ausbildung zur Staatlich anerkann-
ten Pflegehelferin/zum Staatlich anerkannten Pflegehelfer 
an der einjährigen Berufsfachschule Pflegehilfe steht im Vor-
dergrund und ergänzt die intensive Vorbereitung auf den 
Berufsalltag in der Pflege. Die Ausbildung ist der Einstieg in 
die Pflege und qualifiziert für Tätigkeiten in der stationären 
und ambulanten Pflege von Menschen. 

Die praktische Ausbildung im Umfang von 850 Stunden wird 
in stationären und ambulanten Einrichtungen absolviert. 
Erlebte Handlungssituationen in der Pflegepraxis werden im 
praxisorientierten Unterricht am Schulstandort Aschersleben 
unter theoretischen Aspekten lösungsorientiert reflektiert. 
Der Unterricht findet in den Lernfeldern Pflege und Körper-
pflege statt. Die Fächer Deutsch, Sozialkunde und Sport 
werden lernfeldintegriert unterrichtet. 

Die Berufsbildenden Schulen I des Salzlandkreises WEMA sind 
nach § 178 SGB III als Träger nach dem Recht der Arbeitsför-
derung zugelassen und damit AZAV-zertifizierter Anbieter.

Ziele der Ausbildung

 ▪ Berufsabschluss als Staatlich anerkannte Pflegehelferin/ 
Staatlich anerkannter Pflegehelfer

 ▪ Qualifikation zur Unterstützung in der Pflege und Betreu-
ung von Menschen in Pflegeeinrichtungen, Kliniken und 
häuslicher Pflege

 ▪ Grundlagenvermittlung für weiterführende Ausbildun-
gen in der Pflege wie z. B. eine Ausbildung zum/zur Pfle-
gefachmann/-frau

Aufnahmevoraussetzungen

 ▪ Hauptschulabschluss oder ein anderer gleichwertiger 
Abschluss

 ▪ aktuelles erweitertes Führungszeugnis
 ▪ Ausbildungsvertrag

Die Lehrkräfte der Berufsfachschule helfen gern bei der Ver-
mittlung einer geeigneten Ausbildungsstelle.

(einjährig)

Sandra Hoppstock  I  Telefon: +49 (0) 34691 42 341  I  ausbildung@pfeifer-langen.com

Zuckerfabrik Könnern

PFEIFER & LANGEN ZUCKERFABRIK KÖNNERN

Wir bilden aus!

Bewirb Dich unter: 
www.pfeifer-langen.com

Folge uns auf:

- Industriemechaniker (m/w/d)

- Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
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BERUFSFACHSCHULE  
SOZIALASSISTENZ
Die Ausbildung zum/-r Staatlich geprüften Sozialassistenten/ 
-in erfolgt in zwei Jahren Vollzeitunterricht und wird bis auf 
die Praktika am Standort Aschersleben durchgeführt. Sie 
ist die Ausbildungsmöglichkeit auf dem Weg zur Erzieherin/
zum Erzieher im Land Sachsen-Anhalt.

Der Unterricht gliedert sich in zwei Teilbereiche. Im allge-
meinbildenden Teil werden die Fächer Deutsch, Sozial-
kunde, Englisch, Religion/Ethik und Sport unterrichtet. Der 
berufsbezogene Lernbereich umfasst 8 Lernfelder wie z. B. 
Pädagogik/Psychologie und musisch-kreative Erziehung.

Ziele der Ausbildung

 ▪ Berufsabschluss als Staatlich geprüfte/-r Sozialassistent/-in
 ▪ Erwerb der Zugangsvoraussetzung für fachnahe Schu-

len wie die Fachschule für Sozialpädagogik
 ▪ Erwerb der Zugangsvoraussetzung für die einjährige 

Fachoberschule mit dem Ziel, die Fachhochschulreife 
zu erlangen

 ▪ Erwerb des erweiterten Realschulabschlusses als 
Zugangsvoraussetzung für das Berufliche Gymnasium

 ▪ Grundorientierung für weiterführende sozialpädagogi-
sche und sozialpflegerische Berufe

Aufnahmevoraussetzungen

 ▪ Realschulabschluss oder gleichwertiger Abschluss
 ▪ aktuelles erweitertes Führungszeugnis

 
FACHSCHULE SOZIALWESEN 
FACHRICHTUNG 
SOZIALPÄDAGOGIK

Die Ausbildung zur Staatlich anerkannten Erzieherin/zum 
Staatlich anerkannten Erzieher dauert 3 Jahre. Die Ausbil-
dung ist eine berufliche Weiterbildung an der Fachschule 
für Sozialwesen und führt zur eigenverantwortlichen Tätig-
keit in verschiedenen sozialpädagogischen Arbeitsfeldern 
(z. B. Erzieher/-in).

Berufliche Tätigkeitsfelder sind u.a. Einrichtungen der Kinder- 
und Jugendhilfe, andere sozial- und sonderpädagogische 
Einrichtungen oder auch die Schule.

An die zweijährige vollzeitschulische theoretische Ausbil-
dung am Schulstandort Aschersleben schließt sich eine 
einjährige praktische Ausbildung in sozialpädagogischen 
Arbeitsfeldern an. 

Die Berufsbildenden Schulen I des Salzlandkreises WEMA sind 
nach § 178 SGB III als Träger nach dem Recht der Arbeitsför-
derung zugelassen und damit AZAV-zertifizierter Anbieter. 
Bildungsgutscheine können angenommen werden.

PR A K T I K A
 

In 20 Wochen Pflichtpraktikum wird 
das theoretische Wissen in sozialen 

Einrichtungen wie Kitas, Grundschu-
len, Kinderheimen sowie Behinderten- 

und Seniorenheimen angewendet.
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FACHOBERSCHULE (FOS) WIRTSCHAFT
UND VERWALTUNG: SCHWERPUNKT WIRTSCHAFT

(ein- und zweijährig)

Der praxisnahe Weg zur Fachhochschulreife 

Primäres Ausbildungsziel der Fachoberschule Wirtschaft ist 
der Erwerb der allgemeinen Fachhochschulreife. Der erfolg-
reiche Abschluss ermöglicht die Aufnahme eines Studiums 
an allen Fachhochschulen.

Neben dem allgemeinbildenden Lernbereich (Deutsch, 
Sozialkunde, Mathematik, Englisch, Religion/Ethik sowie in 
zwei Naturwissenschaften) werden vertiefte Kenntnisse in 
folgenden Fächern vermittelt:

 ▪ Betriebs- und Volkswirtschaftslehre
 ▪ Wirtschaftsinformatik
 ▪ Rechnungswesen

Ziele der Ausbildung

 ▪ Erwerb der allgemeinen Fachhochschulreife, um ggf. 
ein Studium an einer Fachhochschule oder ein duales 
Studium aufzunehmen

 ▪ Erwerb und Vertiefung von speziellen Kenntnissen im 
Bereich Wirtschaft 

 ▪ Vermittlung von Allgemeinbildung
 ▪ Erwerb einer wissenschaftsorientierten Grundbildung

VOR AUS S ETZU NGE N F Ü R  
DI E E I N JÄ H R IGE FOS 

Realschulabschluss +  
Berufsschulabschluss

eine erfolgreich abgeschlossene 
einschlägige Berufsausbildung mit  
Dauer von mindestens zwei Jahren

VOR AUS S ETZU NGE N F Ü R 
DI E Z W E I JÄ H R IGE FOS 

Realschulabschluss +  
Praktikumsstelle

in einem geeigneten Betrieb der Indus-
trie, des Handels, der Banken oder des 

Versicherungsgewerbes – Die Lehrkräfte 
der Fachoberschule oder die Agentur für 

Arbeit helfen gern bei der Vermittlung 
einer geeigneten Praktikumsstelle.
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Allgemeinbildende Unterrichtsfächer

 ▪ Deutsch
 ▪ Sozialkunde
 ▪ Mathematik
 ▪ Englisch
 ▪ Chemie
 ▪ Physik 
 ▪ Biologie

 ▪ Musik
 ▪ Kunst
 ▪ Sport
 ▪ Religion/Ethik
 ▪ Geschichte
 ▪ zweite Fremdsprache 

Spanisch, Französisch

BERUFLICHES GYMNASIUM  
FACHRICHTUNG WIRTSCHAFT, GESUNDHEIT UND SOZIALES

Das Berufliche Gymnasium bietet die zwei Fachrichtungen 
„Wirtschaft“ oder „Gesundheit und Soziales“ und führt in 
drei Jahren zur Allgemeinen Hochschulreife. Aufnahme-
voraussetzung ist der erweiterte Realschulabschluss oder 
die Versetzung in die Klasse 11 eines allgemeinbildenden 
Gymnasiums. 

Das erste Jahr ist als Einführungsphase konzipiert. Die fol-
genden zwei Jahre der Qualifikationsphase sind in vier Kurs-
halbjahre gegliedert. Der Bildungsgang wird erfolgreich mit 
der Allgemeinen Hochschulreife beendet und ermöglicht 
die Aufnahme eines beliebigen Studiums – unabhängig 
von der belegten Fachrichtung.

Ziele des Beruflichen Gymnasiums

 ▪ Erwerb der Allgemeinen Hochschulreife (Abitur) mit 
Berechtigung zum Studium an einer Hochschule, Uni-
versität oder gleichgestellten Bildungseinrichtung

 ▪ Erwerb und Vertiefung von speziellen Kenntnissen im 
Bereich Wirtschaft oder Gesundheit und Soziales

 ▪ Erwerb einer wissenschaftsorientierten Grundbildung
 ▪ Vermittlung einer anspruchsvollen Allgemeinbildung
 ▪ Schaffung guter Startbedingungen für eine erfolgrei-

che Laufbahnentwicklung im Bereich Wirtschaft oder 
Gesundheit und Soziales

Fachspezifische Unterrichtsfächer 

Bereich Wirtschaft

 ▪ Betriebs- und Volkswirtschaftslehre
 ▪ Wirtschaftsinformatik
 ▪ Rechnungswesen (Buchhaltung)

Fachspezifische Unterrichtsfächer 
Bereich Gesundheit und Soziales

 ▪ Gesundheitslehre
 ▪ Pädagogik/Psychologie
 ▪ Biologie (Pflichtfach in den Klassen 11 – 13)
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Industriekaufmann/-frau
Anforderungen/Berufsbild:

Industriekaufleute steuern betriebswirtschaftliche Abläufe, 
verhandeln mit Lieferanten, planen Produktion und Marke-
ting, kalkulieren Preise und organisieren den Personaleinsatz. 
Sie arbeiten in Unternehmen fast aller Branchen.

Kaufmann/-frau im Einzelhandel 
Anforderungen/Berufsbild:

Kaufleute im Einzelhandel lernen den Warenverkauf, den 
Kundenumgang sowie Beschaffung, Lagerung, Datenver-
arbeitung und Kundenbindung. Verwaltungs- und Organi-
sationsaufgaben runden die Ausbildung ab.

Verkäufer/-in
Anforderungen/Berufsbild:

Verkäufer/-innen lernen den Warenverkauf, Kundenumgang, 
Beschaffung, Lagerung und Kundenbindung. Sie arbeiten 
vor allem in Einzelhandelsunternehmen wie Modehäusern, 
Supermärkten und Baumärkten sowie im Versandhandel.

Kaufmann/-frau für Büromanagement
Anforderungen/Berufsbild:

Kaufleute für Büromanagement arbeiten in Industrie, Han-
del, Handwerk und öffentlichem Dienst. Zu den Aufgaben 
zählen allgemeine Büroarbeiten am PC, die Bearbeitung 
von Posteingang und -ausgang sowie weitere individuelle 
Aufgaben je nach Betrieb. Die Berufsschule vermittelt das 
notwendige theoretische Wissen.

Fachkraft Lagerlogistik
Anforderungen/Berufsbild:

 
Fachkräfte für Lagerlogistik nehmen Güter an, prüfen Lie-
ferungen, lagern sie sachgerecht und leiten sie weiter. Sie 
nutzen Transportmittel, kontrollieren Bestände und über-
nehmen Aufgaben wie Kommissionierung, Verpackung 
und Lkw-Beladung. Sie arbeiten in Industrie-, Handels- und 
Speditionsbetrieben.

Fachlagerist/-in 
Anforderungen/Berufsbild:

Fachlagerist/-innen nehmen Güter an, prüfen Lieferungen, 
lagern sie ein oder leiten sie weiter. Sie nutzen Transportge-
räte, kontrollieren Bestände, kommissionieren, verpacken 
und beladen Lkw. Die Ausbildung erfolgt in Industrie-, Han-
dels- und Speditionsbetrieben.

3 JAHRE

3 JAHRE

3 JAHRE

2 JAHRE

3 JAHRE

2 JAHRE

Diese Ausbildungen sind in einen praktischen Teil, der im 
Ausbildungsbetrieb erfolgt, und einen theoretischen Teil, 
der an unserer Schule im Unterricht vermittelt wird, geteilt. 
Bei erfolgreichem Abschluss der Ausbildung ist der Erwerb 
eines höheren allgemeinbildenden Abschlusses (Haupt-
schulabschluss, Realschulabschluss oder erweiterter Real-
schulabschluss) möglich.

An den Berufsbildenden Schulen I des Salzlandkreises 
WEMA werden folgende Bildungsgänge in der Berufs-
schule angeboten:

DUALE AUSBILDUNGEN
A N M E L DU NG 

 Die Anmeldung erfolgt über den  
Ausbildungsbetrieb.

VOR AU S S E TZ U NG
Abschluss eines Berufsausbildungsver-
trages mit einem Ausbildungsbetrieb

AU S B I L DU NG S A RT
Duale Berufsausbildung

www.berryglobal.com
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Wir bereichern das Leben:  
Durch eine Arbeitswelt, die einzigartig ist.
Willkommen bei K+S.

Wir bilden in Bernburg folgende Berufe aus:
• Bergbautechnologe Tiefbautechnik (m/w/d) 
• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
• Industriemechaniker (m/w/d)
• Chemikant (m/w/d)

K+S Minerals and Agriculture GmbH 
Werk Bernburg 
Kustrenaer Weg 7 | 06406 Bernburg
Ariane Kettner | Telefon +49 3471 81 1206
ariane.kettner@k-plus-s.com

Infos über unsere Ausbildungsberufe  
und den Link zur Onlinebewerbung  
findest Du auf www.salzkumpel.de

Bewirb dich 
online oder 

direkt:

DEIN ERFOLG  
BEGINNT HIER.

2 JAHRE

Industriemechaniker/-in 
Anforderungen/Berufsbild:

Industriemechaniker/-innen fertigen Bauteile und Bau-
gruppen für Maschinen, übernehmen Instandhaltungs-
aufgaben und optimieren Fertigungsprozesse. Tech-
nisches und mathematisches Verständnis ist dabei 
unerlässlich. Sie finden in nahezu allen produzierenden 
Branchen gute Jobchancen.

Konstruktionsmechaniker/-in 
Anforderungen/Berufsbild:

Konstruktionsmechaniker/-innen fertigen Stahl- und 
Metallkonstruktionen durch manuelle oder maschinelle 
Bearbeitung von Bauteilen und arbeiten in Bereichen wie 
Stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbau

Zerspanungsmechaniker/-in 
Anforderungen/Berufsbild:

Zerspanungsmechaniker/-innen fertigen Präzisionsbauteile 
durch Drehen, Fräsen und Schleifen an CNC-Maschinen 
und arbeiten in der Metallbearbeitung, im Maschinen- und 
Fahrzeugbau.

Fachkraft für Metalltechnik 
Fachrichtung Konstruktionstechnik
Anforderungen/Berufsbild:

Fachkräfte für Metalltechnik fertigen und montieren Metall-
konstruktionen durch verschiedene Bearbeitungsverfahren. 
Sie arbeiten in Metallbau-, Maschinenbau-, Fahrzeugbau-
unternehmen sowie im Baugewerbe.

Maschinen- und Anlagenführer/-in 
Schwerpunkt Metall- und Kunststofftechnik
Anforderungen/Berufsbild:

Maschinen- und Anlagenführer/-innen planen Abläufe, 
betreiben und warten Maschinen in der Metall- und Kunst-
stoffverarbeitung.

Fachkraft für Metalltechnik
Fachrichtung Zerspanungstechnik

Anforderungen/Berufsbild:
Fachkräfte für Metalltechnik (Zerspanungstechnik) fertigen 
Werkstücke durch Fräsen, Schleifen und Drehen und arbei-
ten in der Metall- und Fahrzeugbauindustrie

Metallbauer/-in 
Fachrichtung Konstruktionstechnik
Anforderungen/Berufsbild:

Metallbauer/-innen fertigen Stahl- und Metallkonstruk-
tionen durch manuelle und maschinelle Verfahren und 
arbeiten in Metallbau- und Hochbaubetrieben wie Dach-
deckerei und Fassadenbau.

Fachpraktiker/-in für Metallbau
Anforderungen/Berufsbild:

Fachpraktiker/-innen für Metallbau fertigen Bauteile für 
Überdachungen, Fassaden und Tore durch manuelle und 
maschinelle Verfahren, wobei mathematisch-technisches 
Verständnis erforderlich ist.

Feinwerkmechaniker/-in Fachrichtung Feinme-
chanik und Zerspanungstechnik
Anforderungen/Berufsbild:
 
Feinwerkmechaniker/-innen fertigen präzise Bauteile durch 
Drehen, Bohren, Fräsen und Schleifen und montieren Bau-
gruppen. Sie arbeiten vor allem bei Herstellern feinmecha-
nischer Erzeugnisse, im Maschinen- und Werkzeugbau sowie 
in der Messtechnik

3,5 JAHRE
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Gesellschaftliches Engagement

Unsere Schule fördert kreatives Potenzial und bietet eine 
Vielfalt an Arbeitsgemeinschaften. Die Schulband und 
die AGs Musik und Theater geben Schülern die Möglich-
keit, musikalisches und darstellendes Talent zu entwickeln 
und sich aktiv am Schulleben zu beteiligen. Hier entstehen 
nicht nur künstlerische Projekte, sondern auch wertvolle 
Gemeinschaftserlebnisse.

Soziales Engagement

Neben fachlicher Bildung liegt uns auch die persönli-
che Entwicklung am Herzen. Durch unser Angebot an 
Beratung und Coaching unterstützen wir Schüler in ihrer 
schulischen und persönlichen Entwicklung, fördern soziale 
Kompetenzen und bieten eine Anlaufstelle für individu-
elle Anliegen.

Ökologische Initiativen

Nachhaltigkeit wird bei uns gelebt: Im Grünen Klassen-
zimmer lernen Schüler direkt in der Natur, und ein eigener 
Bienenstock wird unter Anleitung von Imkern gepflegt, 
sodass die Schüler Honig produzieren und die Bedeutung 
von Biodiversität erleben. Für angehende Sozialassisten-
ten und Erzieher bieten waldpädagogische Projekte Ein-
blicke in ökologisches Handeln und Umweltbewusstsein.

Technologisches Engagement

Unsere Schule setzt auf Blended Learning mit moder-
nen Tablet-Klassen, die digitalen Unterricht und pra-
xisorientierte Lernmethoden verbinden. Schüler kön-
nen das KMK-Fremdsprachenzertifikat erwerben und 
durch das ERASMUS+ Programm wertvolle Erfah-
rungen in Partnerunternehmen sammeln, die den 
Unterricht durch realitätsnahe Einblicke bereichern. 

WIR SINDWEMA
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SCHULLEBEN 

 MACH DICH VOM ACKER.

KOMM IN
DIE MÜHLE!
PRAKTIKUM, AUSBILDUNG ODER STUDIUM IN ALSLEBEN
• Verfahrenstechnologe (Müller) (m/w/d)
• Industriekaufmann (m/w/d)
• Mechatroniker (m/w/d)
• KFZ-Mechatroniker (m/w/d)
• Berufskraftfahrer (m/w/d)
• Fachinformatiker Systemintegration (m/w/d)
• Duales Studium Lebensmittelqualität und Lebensmittelsicherheit (BA) 
• Duales Studium Maschinenbau (BA)

Vergiss so ziemlich alles, was du in der Schule gelernt hast. Denn dein Arbeitsplatz an 
einem Hightech-Standort der Bindewald & Gutting Mühlengruppe ist anders: spannend, 
hochtechnisiert, mit hohem Spaßfaktor, besten Entwicklungsmöglichkeiten, dazu 
richtig gut bezahlt … also im Grunde das Gegenmodell zu Ausbildungsplätzen, wie sie 
sonst in Industrie und Handwerk üblich waren. 
Mach einen Neustart im Kopf und bewirb dich jetzt. Los, es lohnt sich!

BEWIRB DICH JETZT!
Deine Ansprechpartnerin: Lea Watermann
034692 2630  •  karriere@saalemuehle.de

  deinemuehle     saalemuehle-karriere.de 

WARUM BEI UNS ARBEITEN?!
• Top-Leute werden top bezahlt! 1. Lehrjahr 1200 EUR, 2. Lehrjahr 1275 EUR, 3. Lehrjahr 1350 EUR, 4. Lehrjahr 1425 EUR
• Wer rastet, der rostet. Durch Kurse für Zusatzqualifi kationen, Finanzierung von Meister- und Technikerausbildungen oder sogar 

Auslandspraktika kommst DU weiter!
• Unsere Experten betreuen dich individuell zur Erreichung deiner persönlichen Ziele.
• Arbeite nicht bei irgendwem, sondern bei Deutschlands führender Mühlengruppe. 

Bei uns hast du Top-Karrierechancen und eine echte Perspektive weiter zu wachsen.
• Dir wird langweilig? Durch unsere Mühlenstandorte in ganz Deutschland kommst du raus und kannst noch mehr Erfahrungen sammeln!
• Nix Konzern! Wir sind ein modernes und mittelständisches Familienunternehmen, in dem DU als Person zählst und nicht nur eine Nummer bist!

TRAUMJOB GEFUNDEN, ABER ZU WEIT WEG? 
UNSER ÄHRENMOBIL STEHT FÜR DICH BEREIT! 

Alles, was du dafür brauchst, ist der Führerschein Klasse AM 
und gegen einen überschaubaren monatlichen Beitrag bist du 
mit unserem Mühlen-Flitzer selbstständig unterwegs! 



 
 

 •
 1

26
09

8 
• 

w
w

w
.js

d
eu

ts
ch

la
nd

.d
e

T. 03471 684620110 
F. 03471 684563201

sekretariat-bbs-wema@kreis-slk.de 
www.bbswema.de

Standort  
Aschersleben 

Magdeburger Straße 22  
06449 Aschersleben

Standort  
Staßfurt 

Salzwerkstraße 6 
39418 Staßfurt 


